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		  Solidarische Landwirtschaft als 
		  nachhaltige Produktions- 	und Lebensweise?

Alternativen zur gegenwärtig dominierenden Wirtschaftsweise, die auf 
der Externalisierung von Kosten auf Mensch und Natur basiert, werden 
in der Politischen Ökologie wie auch in der Enzyklika Laudato Sí the-
matisiert. Wo liegen hier Schnittstellen vor? Wie kann eine nachhaltige 
Lebens- und Produktionsweise aussehen? Dr.in Christina Plank geht 
diesen Fragen anhand des Beispiels der solidarischen Landwirtschaft 
in Österreich nach. Sie erörtert Grundsätze dieser Initiativen und zeigt 
Spannungsfelder der neuen Praktiken wie auch institutionellen Barrie-
ren auf, die deren Umsetzung erschweren.


